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Annaberg-Buchholz, Stadt

Scheibnerstraße 11

Annaberg * 1280

Mietshaus (heute Förderschule) in halboffener Bebauung; baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, 
seit 2019 zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges massives Gebäude mit 6 Achsen in halboffener Bebauung. Oberhalb eines 
Natursteinsockels beginnt die verputzte Fassade des Hauses, die durch eine dekorative Putznutung geprägt 
ist. Drei Achsen sind risalitartig hervorgehoben und setzen sich als Zwerchhaus ins DG fort, dieses mit 
flachem Dreieckgiebel und reichhaltigem Stuckdekor. Die Fenster mit profilierter Rahmung, in den 
Obergeschossen mit geraden Bekrönungen. Diese sind in der Mittelachse zusätzlich schmuckvoll mit 
Akroterien versehen. Auch die Giebelseite weist Fensteröffnungen analog der Straßenansicht auf; im 
Giebeldreieck ein Okulus. Ungewöhnlich ist die Zugangssituation, die bei diesem Gebäude seitlich über 
einen eingeschossigen Vorbau erfolgt. Ein weiterer bis ins 2. OG reichender Anbau auf der rückwärtigen 
Gebäudeseite. Das Satteldach mit Dachhäuschen, den Fenstern in Giebel und Zwerchhaus als 
Nutzgeschoss ausgebildet. Das im letzten Drittel des 19. Jh. als Mietshaus errichtete Gebäude wird aktuell 
als Schulhaus (in Verbindung mit Scheibnerstraße 12) genutzt. Seine erhaltene Bausubstanz und 
repräsentative Fassade haben baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung. 

Carola Zeh
LfD/2013
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